
In Trägerschaft von:

Montag, den

25.11.24
 10:00 - 11:30Uhr 

via ZOOM

Was ist für Beratende über Unterstützungsangebote im Alltag wichtig zu
wissen, wie z.B. die rechtlichen Rahmenbedingungen?
Wie sind “Angebote zur Unterstützung im Alltag” von ähnlichen Angeboten wie
Pflege- und Betreuungsdiensten sowie der Nachbarschaftshilfe abzugrenzen? 
Worauf sollten Menschen mit Pflegegrad und Angehörige bei der
Inanspruchnahme von “Angeboten zur Unterstützung im Alltag” achten?

Angebote zur Unterstützung im Alltag – 
Wissenswertes und Hilfreiches für die Praxis

Angebote zur Unterstützung im Alltag (§45a SGB XI) tragen für Menschen mit
einem Pflegegrad dazu bei, dass sie möglichst lange selbstständig in ihrer
häuslichen Umgebung verbleiben können. Hilfen im Alltag wie die Begleitung
beim Einkauf, beim Spaziergang oder die Unterstützung bei Haushaltstätigkeiten
werden viel nachgefragt und spielen in der Beratung in den Themenfeldern
Alter, Pflege und Demenz oft eine Rolle. Die Angebotslandschaft ist sehr
vielfältig und für Beratende wie Ratsuchende nicht immer leicht zu überblicken. 

In der digitalen Veranstaltung geht es um Information und Austausch rund um
diese Themen und Fragen:

Referent*innen:
Marius Daume und Kathrina Becker,
Regionalbüro Alter, Pflege und Demenz Westliches Ruhrgebiet

Peter Selchau, 
Seniorenreferat der Stadt Essen, Anerkennungsstelle

Die Veranstaltung richtet sich an Beratende im Bereich Alter, Pflege und
Demenz in Essen. 

Eine Kooperationsveranstaltung des Regionalbüros
Alter, Pflege und Demenz Westliches Ruhrgebiet
und der Stadt Essen, Koordinierungsstelle
Demenzstrategie im Seniorenreferat

https://forms.office.com/e/UySxXv13DT
Anmeldefrist: 18.11.24
Anmeldung unter:

https://forms.office.com/e/UySxXv13DT

